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Neues aus der Grundschule

Am 18.03.2016 gastierte das Kindermusikthea-
ter Ellen Heimrath an unserer Schule mit einem 
musikalischen Stück, welches die Kinder oft aktiv 
in die Handlung einbezog. So erlernten sie geeig-
nete Verhaltensmuster um Konflikte ohne Streit 
zu lösen.
Die Lehrer nutzten diesen Tag für Fortbildungen 
auf der Buchmesse und informierten sich über 
Neuerscheinungen von Schulbüchern.
In der Projektwoche vor den Ferien stand das 
Thema Ostern im Mittelpunkt. Viele Klassen nah-
men das Angebot im GRASSI Museum „Happy 
Easter! - Führung rund ums Osterei“ wahr. Bei 
dieser Veranstaltung erfuhren unsere Schulkin-
der große Geheimnisse über Ostern, zum Bei-
spiel, warum man zu Ostern manchmal eine Rute 
braucht. Andere Klassen besuchten den Zau-
bergarten in Stötteritz. Die 4. Klassen hatten in 
dieser Woche Zeit, die MDR-Studios kennen zu 
lernen und konnten sich als Nachrichtensprecher 
ausprobieren. Auch der Leipziger Künstler Uwe 

Schürmann wurde ins Haus geholt, um gemein-
sam das Thema: Dürer „Der Feldhase“ aufzuar-
beiten.
Als besonderer Höhepunkt fand am Mittwoch, 
dem 23.03.2016 das Frühlingsfest statt. Bereits 
am Nachmittag gab es viele österliche Aktionen 
auf dem Schulgelände, bevor mit Unterstützung 
der Feuerwehr das Osterfeuer entzündet wurde 
und alle ihr selbst gefertigtes Stockbrot backen 
konnten.
Unser Dank gilt allen freiwilligen Helfern und 
besonders dem Förderverein, der die finanziellen 
Mittel für diese Projektwoche organisierte.
Wir möchten in diesem Zusammenhang noch 
einmal auf die Möglichkeit der Papierabgabe hin-
weisen. Vom 11.04.2016 bis 15.04.2016 findet 
die traditionelle Papiersammelwoche statt und 
der Container ist für alle Sammelfreudigen von 
7.00 bis 7:30 Uhr geöffnet.

Team der Grundschule Holzhausen
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Bezug von Wertstoffmarken  
in Holzhausen

Organische Gartenabfälle (ausgenommen Fallobst) können Sie 
an den Wertstoffhöfen gegen Wertmarken abgeben, wenn Sie 
sich als Leipziger ausweisen.
Diese Wertmarken (50 Cent für 100 Liter) sind vorher in den 
Verkaufsstellen zu erwerben. Bitte beachten Sie, dass die Men-
ge pro Anfuhr aus Kapazitätsgründen auf einen Kubikmeter 
Gartenabfall begrenzt ist.

Verkaufsstelle in Holzhausen
Geschenkelädchen Andre Bunge
Walter-Markov-Ring 3
04288 Leipzig

Samstag, 23.04.
11.00 - 16.00 Uhr Arbeitseinsatz
Gartenputz für unsere Festwoche, kleiner 
Imbiss, Voranmeldung erbeten bis 14.04. 
danach Beginn der Jubiläumsfestwoche: 

80 Jahre Botanischer Garten Oberholz und 
25 Jahre Freundeskreis Botanischer Garten Oberholz e. V.

Samstag, 23.04.2016
17.00 Uhr „Anhöhe für Sonnenstrahlen“ 
Lyrik und Musik zum Welttag des Buches mit Lyriker Ralph Grüne-
berger und der Singer-Songwriterin Nadine Maria Schmidt.
Genießen Sie diesen literarischen Abend bei einem Glas Wein in 
angenehmem Ambiente.
Eintritt 8 EUR (ohne Getränke)
Sonntag, 24.04.2016
ab 12.00 Uhr Kleiner Kräutertag 
mit Kaffee und Kuchen, Wildkräutersuppe, Pflanzenverkauf 
14 Uhr Waldführung durch das Oberholz (Diplomforstingenieur  
H. Köpping, 4 Euro) 
15.00 Uhr Kinderkantate “Das kleine Ich bin Ich“
mit der Hofmusikschule Großpötzschau
Montag, 
25.04.2016  Lesefest der Grundschule Großpösna 
(geschlossene Veranstaltung)
Dienstag, 26.04.2016
ab 16.00 Uhr Internationales Fest 
Zusammen mit Menschen aus aller Welt, die zurzeit im Landkreis 
Leipzig leben, begeben wir uns auf eine kulinarische Weltreise und 
kochen und verkosten Spezialitäten aus vielen Ländern. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen ins Gespräch mit unserer 
Staatsministerin für Gleichstellung und Integration Frau Petra Köp-
ping und Bürgermeisterin Dr. Gabriela Lantzsch
Unkostenbeitrag 4 EUR, mit Voranmeldung bis 21.04.2016
Mittwoch, 27.04.2016
18.00 Uhr Leben in den Baumkronen tropischer Wälder 
Dr. Martin Freiberg, wissenschaftlicher Leiter des Botanischen Gar-
tens der Universität Leipzig berichtet von seinen Forschungsreisen 
nach Costa Rica, Ecuador, Franz. Guayana, Brasilien und Australien. 
Mit praktischer Vorführung der Klettertechnik (wetterabhängig). 
Tauchen Sie ein in diese exotische Welt mit alkoholfreien Cocktails 
und verschiedenen Früchten
Teilnahmegebühr 4 EUR (ohne Verpflegung)

Donnerstag, 28.04.2016
18.30 Uhr 10 Jahre Sachsenforst - Forstbezirk Leipzig
Vortrag „Bewirtschaften, Bewahren, Gestalten“ mit Forstdirektor 
Andreas Padberg, Leiter des Forstbezirks Leipzig. 
Anschließend Dämmerungsspaziergang ins Oberholz (H. Köpping, 
wetterabhängig). 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Wildgulasch 
Teilnahmegebühr 4 EUR (ohne Verpflegung)
Freitag, 29.04.2016
18 Uhr „Veggie-Day“ 
Vortrag über vegetarische und vegane Ernährung mit Verkostung. 
Dr. Ulrich Seidel, Aktion Kirche und Tier e. V. und Karen Kriegel-Bunk 
Teilnahmegebühr 8 EUR, mit Voranmeldung bis 21.04.2016
Sonnabend, 30.04.2016
10.00 - 18.00 Uhr Großes Jubiläumskräuterfest 
Festakt um 14.00 Uhr mit Festrede von der Vereinsvorsit-
zenden Dr. Hannelore Pohl und den Gratulanten Landrat 
Herr Henry Graichen, Bürgermeisterin Dr. Gabriela Lantzsch, 
Staatsministerin für Gleichstellung und Integration Frau Petra Köp-
ping (angefragt) und Leipzigs Umwelt-Bürgermeister Heiko Ro-
senthal (angefragt)
Für den musikalischen Rahmen sorgen die gemeinsamen Blasor-
chester des Landkreises Leipzig. Anschließend Auftritt des Chors 
der Grundschule Belgershain
Buntes Markttreiben mit kulinarischen Spezialitäten, Landmarkt, 
Pflanzenverkauf, Attraktionen und Aktivitäten für Kinder und Prä-
sentation vieler Vereine
Eintritt 4 Euro, Kinder frei
Sonntag, 01.05.2016
10.00 Uhr musikalischer Frühlingsspaziergang durch 

das Oberholz
Beginn in Belgershain am Bahnhof und musikalisches Ende gegen 
12.30 Uhr im Botanischen Garten Oberholz mit „grüner Suppe“ 
sowie Kaffee und Kuchen (Unkostenbeitrag)
Wochenkarte 20 EUR erhältlich vormittags im Bot. Garten Ober-
holz sowie im Soziokulturellen Zentrum KuHstall e. V.
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Heilende Pflanzen vor unserer Haustür

Pflanzennamen weisen oft-
mals auf Besonderheiten der 
entsprechenden Pflanze hin. 
So habe ich die Meisterwurz 
(Peucedanum ostruthium) 
schon oft gesehen, doch bis-
her kaum näher betrachtet. Die 
Meisterwurz, auch unter An-
strenze, Kaiserwurzel, Magis-

terwurz oder Ostruz bekannt, gehört zur Familie der Doldenblütler. 
Sie ist eine ausdauernde Pflanze, kann bis zu 1 m groß werden, 
trägt nur wenig Laubblätter, blüht von Juni bis August und ist mit 
einem dicken, braunem Wurzelstock, von dem dünne Ausläufer ab-
gehen, im Boden verankert. Meisterwurz ist eine alte Heilpflanze, 
die vorwiegend im Gebirge beheimatet ist.  In der Antike war sie 
unbekannt, erlangte aber ab 1560 große Bedeutung, die bis ins  
19. Jahrhundert anhielt.  Meisterwurz ist offensichtlich ein Allheil-
mittel. Verwendet wird vorwiegend die Wurzel, die vor allem äthe-
risches Öl mit Terpenen, Bitterstoffe, Gerbstoffe, Harze, Flavonoide 
und Furanocumarine (die bei empfindlichen Personen Allergien 
auslösen können) enthält. Meisterwurz ist eng mit Angelika ver-
wandt und wird auch ähnlich angewendet. Die Wurzel schmeckt 
aromatisch feurig und ruft starken Speichelfluss hervor. Helfen kann 
die Droge bei Magen-, Darm-, Galle- und Leberbeschwerden, wei-
terhin bei Gicht, Rheuma und Fieber. Die Inhaltsstoffe wirken u. a.  
entzündungshemmend, anitbakteriell, harntreibend, kräftigend 
und stärkend, schleimlösend, beruhigend, appetitanregend und 
verdauungsfördernd. Die Wurzel scheint wirklich eine Meisterin in 
ihrer Wirkung zu sein. Auch wird ihr nachgesagt, dass Meisterwurz 
„dem Meister auf die Meisterin hilft“ und somit als „Ginseng des 
Ostens“ bezeichnet wird. Die Droge wird als Pulver, Tinktur, zu Tee 
oder Abkochungen, in Salben oder Pillen angewendet. Meisterwurz 
soll auch bei Lebensmittelvergiftungen helfen und ein gutes Vor-
beugungsmittel bei Reisen in die Tropen sein. Ist doch bei Reisen in 
ferne Länder die Herkunft der Gerichte manchmal undurchsichtig. 
Zur Vorbeugung genügt es, mehrmals tgl. eine Messerspitze ge-
trocknete Meisterwurz zu nehmen. In meinem Reisegepäck in ferne 
Länder wird jetzt immer Meisterwurz vorhanden sein.
In der Tiermedizin findet die Pflanze auch Verwendung, soll sie 
doch gegen Maul- und Klauenseuche helfen. Magische Kräfte 
werden der Pflanze ebenfalls nachgesagt. Trägt man die Wurzel 
bei sich, soll dies Körperkraft und Willenskraft verleihen.  Ein Räu-
chern mit Wurzeln soll Hexen vertreiben.  Um Kühe und Pferde zu 
beruhigen, wurden diese mit Meisterwurz gefüttert. Doch Vorsicht! 
Doldenblütler sind sehr schwer zu bestimmen. Um Verwechslungen 
auszuschließen, können Sie sich im Botanischen Garten informieren. 

Dies ist zu den unterschiedlichen Veranstaltungen im April gege-
ben, herzliche Einladung:
Samstag, 09.04., 14.30 - 16.00 Uhr 
Mit der Kräuterhexe durchs Oberholz Wissenswertes und Ge-
schichten über unsere einheimischen Frühlingskräuter mit Dr. Elke 
Freiberg, Botanikerin, Unkostenbeitrag 4 Euro
Samstag, 16.04., 10.00 - 11.30 Uhr 
Kartoffelanbau in Ihrem Garten, Vortrag über Kartoffelsorten 
und Pflanztipps, Verkauf von Pflanzkartoffeln, mit Ariane Weiß, 
Sächsischer Kartoffelverband, Unkostenbeitrag 4 Euro
Samstag, 23.04., 11.00 - 16.00 Uhr 
Arbeitseinsatz - Gartenputz für unsere Festwoche, kleiner Imbiss, 
Voranmeldung erbeten bis 14.04. 

danach Beginn der 

Jubiläumsfestwoche - 80 Jahre Botanischer Garten Oberholz 
und 25 Jahre Freundeskreis Botanischer Garten Oberholz e. V. 
Samstag, 23.04., 17.00 Uhr 
„Anhöhe für Sonnenstrahlen“ Lyrik und Musik zum Welttag des 
Buches mit Lyriker Ralph Grüneberger und der Singer-Songwriterin 
Nadin Maria Schmidt, Eintritt 8 Euro
Sonntag, 24.04., ab 12.00 Uhr 
Kleiner Kräutertag mit Kaffee und Kuchen, Wildkräutersuppe, 
Pflanzenverkauf, 14.00 Uhr Waldführung durch das Oberholz (Dip-
lomforstingenieur H. Köpping, 4 Euro) 15.00 Uhr 
Kinderkantate “Das kleine Ich bin Ich“ mit der Hofmusikschule 
Oelzschau
Montag, 25.04. 
Lesefest der Grundschule Großpösna (geschlossene Veranstaltung)
Dienstag, 26.04., ab 16.00 Uhr 
Internationales Fest zusammen mit Menschen aus aller Welt, die 
zur Zeit im Landkreis Leipzig leben, begeben wir uns auf eine kulina-
rische Weltreise und kochen und verkosten Spezialitäten aus vielen 
Ländern (Unkostenbeitrag 4 €) mit Voranmeldung bis 21.04.2016
Mittwoch, 27.04., 18.00 Uhr 
Leben in den Baumkronen tropischer Wälder Dr. Martin Frei-
berg, wissenschaftlicher Leiter des Botanischen Gartens der Univer-
sität Leipzig berichtet von seinen Forschungsreisen nach Costa Rica, 
Ecuador, Franz. Guayana, Brasilien und Australien. Mit praktischer 
Vorführung der Klettertechnik (wetterabhängig). Teilnahmegebühr 4 €
Donnerstag, 28.04., 18.30 Uhr 
10 Jahre Sachsenforst - Forstbezirk Leipzig Vortrag „Bewirt-
schaften, Bewahren, Gestalten“ mit Forstdirektor Andreas Padberg, 
Leiter des Forstbezirks Leipzig. Anschl. Dämmerungsspaziergang 
ins Oberholz (H. Köpping). Ab 18.00 Uhr servieren wir Wildgulasch 
Teilnahmegebühr 4 € (ohne Verpflegung)
Freitag, 29.04., 18.00 Uhr 
„Veggie-Day“ Vortrag über vegetarische und vegane Ernährung 
mit Verkostung. Dr. Ulrich Seidel, Aktion Kirche und Tier e. V. und 
Karen Kriegel- Bunk Teilnahmegebühr 8 € 
Sonnabend, 30.04., 10,00 - 18.00 Uhr
Großes Jubiläumskräuterfest Festakt mit musikalischer Beglei-
tung, Kulinarische Spezialitäten, Landmarkt, Pflanzenverkauf, At-
traktionen und Aktivitäten für Kinder und Präsentation vieler Ver-
eine, Eintritt 4 Euro
Sonntag, 01.05., 10.00 Uhr 
musikalischer Frühlingsspaziergang durch das Oberholz
Beginn in Belgershain am Bahnhof und musikalisches Ende gegen 
12.30 Uhr im Botanischen Garten Oberholz mit „grüner Suppe“ 
sowie Kaffee und Kuchen (Unkostenbeitrag) Wochenkarte 20 € 
erhältlich vormittags im Bot. Garten Oberholz sowie im Soziokultu-
rellen Zentrum KuHstall e. V.

Kontakt: Freundeskreis Botanischer Garten Oberholz e. V.; 
botanischer-garten-oberholz@gmx.de, Tel.: 034297 41249 

Hannelore Pohl

Sonnabendbereitschaft für Kinder
am 9. April
8.30 - 10.30 Uhr

Dr. Richter
Bahnhofsallee 8, 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz 
Tel.: 034297 49253
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Geburtstage im April
Es ist gut, wenn uns die verrinnende Zeit

nicht als etwas erscheint,
das uns verbraucht oder zerstört,

sondern als etwas, das uns vollendet.

Antoine de Saint-Exupéry

Der Ortschaftsrat Holzhausen sendet folgenden 
Jubilaren sowie allen Holzhausener Bürgern, die im 
April Geburtstag haben, herzliche Glückwünsche!

am 02.04. Herr Rudolf Küstermann zum 90. Geburtstag
am 07.04. Frau Dora Baumann zum 85. Geburtstag
am 24.04. Frau Erika Hein zum 85. Geburtstag
am 30.04. Herr Walter Huttasch zum 85. Geburtstag
am 04.04. Frau Margot Schulze zum 80. Geburtstag
am 14.04. Herr Jochen Hinze zum 80. Geburtstag
am 16.04. Frau Gisela Meinhardt zum 80. Geburtstag
am 23.04. Herr Werner Meinhardt zum 80. Geburtstag
am 25.04. Herr Manfred Richter zum 80. Geburtstag
am 26.04. Frau Hildegard Kallies zum 80. Geburtstag
am 01.04. Frau Rita Langer zum 75. Geburtstag
am 07.04. Frau Rita Rost zum 75. Geburtstag
am 11.04. Herr Reiner Herbert Schütt zum 75. Geburtstag
am 12.04. Frau Christa Jankowsky zum 75. Geburtstag
am 12.04. Frau Leontine Landschreiber zum 75. Geburtstag
am 13.04. Frau Irmgard Andreas zum 75. Geburtstag
am 16.04. Herr Horst Keetman zum 75. Geburtstag
am 16.04. Herr Günter Schmahl zum 75. Geburtstag
am 24.04. Frau Maria Röthing zum 75. Geburtstag
am 24.04. Herr Günter Schiewek zum 75. Geburtstag
am 28.04. Frau Karin Kind zum 75. Geburtstag
am 28.04. Frau Renate Pröhl zum 75. Geburtstag
am 29.04. Frau Rosemarie Großer zum 75. Geburtstag
am 06.04. Frau Sabine Matzke-Melzwig zum 70. Geburtstag
am 12.04. Herr Eckhard Dietrich zum 70. Geburtstag

Hinweis auf das Widerspruchsrecht: gegen eine Veröffentli-
chung Ihres Jubiläums können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bis zehn Werktage vor Redaktionsschluss beim 
Bürgeramt einzulegen, damit dieser in der nächsten Ausgabe 
Berücksichtigung finden kann.

Sofern keine Auskunftssperre im Bürgeramt beantragt 
wurde, erfolgt die Gratulation an dieser Stelle zu fol-
genden Geburtstagen: ab dem 70. alle 5 Jahre, ab dem  
100. Geburtstag jährlich.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 16. April 2016 ist wieder Frühjahrsputzzeit.
Gemeinsam können Anwohner, Hauseigentümer, Hausverwalter 
und Vermieter, Hausgemeinschaften, Gewerbetreibende, Lehrer 
und Schüler, Kleingärtner, Mitglieder von Sportvereinen, Kirchge-
meinden und auch jeder einzelne Bürger Holzhausen wieder auf 
die kommende Sommersaison vorbereiten.

Holzhausen putzt sich raus. Machen Sie mit!
16. April 2016, 9:00 Uhr
Festplatz an der Radrennbahn Holzhausen

Selbstverständlich werden auch wieder Müllsäcke für die Aktionen 
zur Verfügung gestellt.
Nach dem erfolgreichen Frühjahrsputz klingt die gemeinsame Akti-
on mit einem kleinen Dankeschön in Form einer leckeren Bratwurst 
am Festgelände aus.
Wir danken Ihnen allen für Ihr Engagement für ein sauberes 
Holzhausen und wünschen uns allen ein gutes Gelingen!

Ihr Ortschaftsrat Holzhausen

Aus dem Ortschaftsrat

Rückblick auf die 16. ordentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates am 08.03.2016

Liebe Holzhausener,

ein Bürgerpolizist für Holzhausen und viele Vereine, die auch in die-
sem Jahr Brauchtumsmittel für ihre Arbeit erhalten, dies sind nur  
2 Themen der gut dreistündigen Ortschaftsrats-Sitzung im März. 
Die Tagesordnung war lang, geprägt von Berichten zum Sachstand 
vieler offener Punkte aus den vergangenen Monaten, zu denen 
nun Entscheidungen der Stadt Leipzig abzuwarten sind, aber auch 
viele Neuigkeiten in und um unser Holzhausen.

Zunächst begrüßte Ortsvorsteher Raqué die anwesenden Gäste so-
wie unser neues Mitglied im Ortschaftsrat, Herrn Reinhard Zschomm-
ler, der sogleich vereidigt wurde und sich dem anwesenden Publikum 
vorstellte. Alsdann wurden nach kurzer Diskussion die Protokolle der 
beiden letzten Sitzungen einstimmig verabschiedet.

Es folgten die Sachstandsberichte. 
Eine Bürgeranfrage aus der Februar-Sitzung, die sich mit dem Ver-
kauf des Geländes hinter dem Gemeindeamt an die Stadt Leipzig 
zum Zwecke der Flüchtlingsunterbringung beschäftigte, wurde 
durch die Stadt Leipzig eindeutig beantwortet. Die Stadtverwal-
tung Leipzig wird das Grundstück hinter dem Gemeindeamt nicht 
erwerben. Es bestehen keine Pläne, dort Unterkünfte für Asylbe-
werber zu errichten.

Der - wie berichtet - für März geplante Besuch von OBM Jung wurde 
infolge anderer terminlicher Verpflichtungen auf den 13.09.2016 
verschoben.

Im Ergebnis der vom Ortschaftsrat an die Stadt Leipzig erteilten 
Prüfauftrages bzgl. Verkehrssicherheit am Zuckelhausener Ring 
wird dessen Zustand durch das Verkehrs- und Tiefbauamt „beob-
achtet“ und die grundhafte Sanierung in einer Priorisierungsliste 
eingeordnet. Somit haben wir das Thema platziert, der Umset-
zungstermin ist noch offen. Wir bleiben natürlich dran.
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Die Reparatur der stark in Mitleidenschaft gezogenen Straße und 
des Gehweges im Zaucheblick hingegen wurde aufgrund fehlender 
Instandhaltungsmittel zunächst abgelehnt.

Auch unser Antrag zur Schaffung von Neubaugebieten wurde vom 
Stadtrat leider mehrheitlich abgelehnt. Die anwesende Stadträtin 
Hollick, deren Fraktion (Die Linke) sich im Stadtrat gegen den An-
trag ausgesprochen hatte, führte in diesem Zusammenhang aus, 
eher sozialem Wohnungsbau den Vorrang vor der von uns bean-
tragten Nutzung für den Bau von Eigenheimen in Holzhausen ge-
ben zu wollen. Mit Überarbeitung der Flächennutzungspläne der 
Stadt Leipzig werden wir unsere diesbezüglichen Forderungen den-
noch wiederholen. 

Für den Punkt „Ausgleichspflanzungen durch den Grünen Ring 
Leipzig“ hatten wir einen Vertreter der Stadt eingeladen. Leider 
wurde mit dem Hinweis abgesagt, es seien durch den Grünen Ring 
weder Ausgleichspflanzungen erfolgt, noch seien welche vorgesehen. 
Die von uns ebenfalls per Beschluss angefragte Begrünung der Feldrai-
ne würde noch geprüft, heißt es im diesbezüglichen Antwortschreiben 
der Stadt Leipzig. Erstmal keine Ablehnung - ein Teilerfolg!?

Durch Anwesenheit glänzen konnte hingegen unser Bürgerpolizist 
Herr Pfeffer, der ab 01.04.2016 von seinen Verpflichtungen außer-
halb Holzhausens entbunden ist und unserem Ort von nun an in 
Vollzeit zur Verfügung steht. Auch wird es Bürgersprechstunden 
geben, deren regelmäßige Termine und Örtlichkeit noch bekannt 
gegeben werden. Geplant ist, diese im (ebenfalls neuen) Bürger-
zentrum mit Büro des Ortsvorstehers in der Hauptstraße stattfinden 
zu lassen. Neben Herrn Pfeffer stellte sich auch der neue Revierfüh-
rer Südost, PD Uwe Ströhr dem anwesenden Publikum vor, dessen 
Revier zur Erhöhung der Sicherheit personell verstärkt wird. Er bat 
darum, bei Unregelmäßigkeiten im Ort zuerst den Bürgerpolizis-
ten zu informieren, bevor über andere Medien (Facebook) gepostet 
wird und die Polizei erst über Umwege davon erfährt.

Zum Tagesordnungspunkt „Brauchtumsmittel“ bestand weitestge-
hend Einigkeit im Entscheidungsgremium über die Aufteilung der 
reichlich zwölftausend Euro, denen Anträge in doppelter Höhe ge-
genüberstanden.

Das im September stattfindende Volksfest wird vom Ortschaftsrat 
per Beschluss befürwortet. Die Beteiligung möglichst vieler Vereine 
im Ort ist ausdrücklich erwünscht, ein entsprechender Aufruf der 
Organisatoren wird folgen.

Eine Anfrage der Stadt Leipzig betraf die Bereitstellung von Wahllo-
kalen im Ort. Durch die geplante Umnutzung des ehemaligen Ge-
meindeamtes als Unterkunft für Flüchtlinge steht dieses dann nicht 
mehr zur Verfügung. Der Ortschaftsrat schlägt der Stadt Leipzig 
alternativ das Kirchheim sowie den Jugendclub vor. 

Unter Punkt „Sonstiges“ wurde bekannt gegeben, dass im Lotto-
lädchen Bunge ab sofort auch Wertmarken zur Entsorgung von 
Grünschnitt erhältlich sind. 

Außerdem soll in der Kleinpösnaer Straße eine „30“- Markierung 
aufgefrischt werden. 

Ortschaftsrat Knaak wird mit Unterstützung durch den Vorsitzen-
den des Heimatvereins Harry Gloger einen Stempel mit dem Holz-
hausener Wappen für eine Handpresse anfertigen lassen, mit dem 
dann z. B. Münzen geprägt werden können.

In der Einwohnerfragestunde wurden folgende Punkte diskutiert:
OR Dietrich regte an, bauzeitlich ein Stopp-Schild an der Ausfahrt 
Emil-Altner-Weg in Richtung Stötteritzer Straße anzubringen, um nicht 
Radfahrer und Passanten zu übersehen. Da der Fußweg mittlerweile 
bis zum Emil-Altner-Weg gesperrt ist, hat sich das Problem entschärft.

Eine Bürgerin aus dem Krausewäldchen ärgerte sich, dass das 
Amtsblatt nicht regelmäßig zugestellt wird. OV Raqué wird die Be-
schwerde an die Stadt weiterleiten.

Mehrere Bürgeranfragen, auch schriftlich, beschäftigten sich mit 
dem in einigen Straßenzügen (z. B. Mölkauer Str.) außerordentlich 
radikalen Heckenschnitt. Hierzu konnte seitens Ortschaftsrat aller-
dings keine Aussage getroffen werden.

Eine Bürgerin, die Fragen für die Info-Veranstaltung der Stadt zur 
Flüchtlingsunterbringung in Holzhausen gestellt hatte, wartet noch 
immer auf deren Beantwortung durch die Stadt. OV Raqué wird dies 
noch einmal bei Frau Kador-Probst (Leiterin Sozialamt) hinterfragen.

Weiterhin interessiert zum Sachstand zeigten sich mehrere Bürger 
hinsichtlich der illegal gerodeten Flächen an der Endhaltestelle der 
Linie 15. Ebenso interessierte der Status unseres Prüf-Auftrages 
zur Schaffung von P&R-Parkplätzen, der jedoch in den bisherigen 
Gremien mit Verweis auf vorhandene Plätze entlang der Parkstraße 
und anliegende Straßenzüge abgelehnt wurde. Das Strafverfahren 
wegen unerlaubter Rodung läuft noch.

In der Kurve der neu ausgebauten Baalsdorfer Straße wird in Richtung 
Ort vielfach auf Gefahren durch unmittelbar hinter dem Kurvenbereich 
parkende Autos aufmerksam gemacht. Der OV wird das Verkehrs- und 
Tiefbauamt auf diese potenzielle Gefahrenquelle hinweisen. 

In den niedergebrannten RIWA-Markt würden Jugendliche eindrin-
gen, um an Reste des Inventars zu gelangen, berichtete eine Bürge-
rin. Hier sei ein sicherer Schutz vor Vandalismus notwendig.

Der stellvertretende Leiter des Jugendclubs, Herr Lozar, erinnert an 
den Frühjahrsputz im Ort am 16.04.2016 und äußert sich kritisch 
über das für September geplante Holzhausener Volksfest.

Auch von unserer Seite an dieser Stelle noch einmal der Aufruf 
an Verbände, Vereine und Privatpersonen, sich am 16.04.2016 am 
Frühjahrsputz zu beteiligen. Treffpunkt ist der Festplatz an der Al-
ten Rennbahn von wo aus die Aktionen koordiniert werden. In der 
letzten Ausgabe des Holzhauseners hatten wir aufgefordert, dem 
OR öffentliche „Dreckecken“ in Holzhausen zu benennen, die am 
16.04.2016 entrümpelt und gereinigt werden sollen. Bisher sind 
uns noch keine Vorschläge zugegangen. Wir bitten deshalb noch 
einmal darum, uns bis zum 10.04.2016 zu schreiben, wo Holzhau-
sens schlimmste Dreckecken sind!

Die nächste Sitzung findet am Dienstag, dem 12. April 2016, 
um 19:30 Uhr, in der Aula der Grundschule Holzhausen statt.

Termine der nächsten Sitzungen zum Vormerken (jeweils der zweite 
Dienstag im Monat): 10. Mai 2016, 14. Juni 2016, 12. Juli 2016
Sie erreichen den Ortschaftsrat jederzeit per E-Mail unter mitglie-
der@or-holzhausen.de

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Uwe Kotalla
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Liebe Einwohnerinnen  
und Einwohner,

zum 1. April 2016 muss ich leider mein Mandat für die Partei 
„Die Linke.“ im Ortschaftsrat Holzhausen niederlegen. Infolge 
eines Unfalls am 14. Januar 2016 bin ich gesundheitlich nicht 
mehr in der Lage, die verantwortungsvollen Aufgaben als Ort-
schaftsrat in vollem Umfang zu erfüllen.
Diesen leider notwendigen Schritt bedauere ich sehr. Durch 
mein jahrzehntelanges Wohnen und Arbeiten in Holzhausen 
liegt mir eine positive Entwicklung des Ortsteils besonders am 
Herzen. Ich habe mich deshalb als Ortschaftsrat auch dafür ein-
gesetzt, die Kommunalpolitik in Holzhausen transparent, sozial 
gerecht und realistisch zu gestalten, was nicht immer einfach 
war. Zu oft stehen jetzt Parteiinteressen im Vordergrund.
Bei meinen Wählerinnen und Wählern bedanke ich mich für 
ihr Vertrauen und wünsche meiner Nachfolgerin, Frau Dr. Han-
nelore Pohl, viel Kraft und Erfolg.
Ich hoffe, dass der Ortschaftsrat zu einer guten Zusammen-
arbeit findet und zu einem solidarischen Miteinander in Holz-
hausen beiträgt.

Ralf Klein

Holzhausen und die Flüchtlinge

Jeden Tag wird in allen Medien viel über die Flüchtlinge gespro-
chen. Man liest, hört oder sieht es und die einen sehen, hören oder 
schauen weg. Es ist nicht mein Problem, sondern irgendwo und 
geht mich nichts an, denn die Welt retten kann ich ohnehin nicht. 
Manche denken anders und helfen oder demonstrieren auf der ei-
nen oder der anderen Seite. 

Jeder hat sicher seine Gründe für das was er tut. Wir wollen keinen 
Menschen bewerten, verurteilen oder abstempeln.
Wir leben gern in Holzhausen. Wir schätzen die Ruhe, das Grün, 
die vertrauten Gespräche am Gartenzaun mit dem Nachbarn. Und 
das alles soll sich nun ändern?
Fremde, sehr fremde Menschen sollen kommen und hier wohnen.
Wird nun alles anders? Sind wir gefährdet? Wird unser gewohntes 
Leben bedroht?
Wir wissen darauf keine Antworten, die allen gerecht werden. Nur, 
dass sich unser Leben dadurch verändern kann. Wir denken, die 
Gefahr geht nicht von den Flüchtlingen aus, wenn wir sie als Zuge-
zogene betrachten, als neue Nachbarn, wie so viel andere, die in 
den letzten Jahren nach Holzhausen gezogen sind. Der neue Nach-
bar wird weder ein Haus anzünden noch die Frauen und Kinder der 
anderen Nachbarn belästigen, vor allem nicht, wenn er sie persön-
lich kennengelernt hat.
Holzhausen bietet durch seine vielen Vereine wie Sport, Heimatver-
ein, Feuerwehr, Bibliothek u. a. m. so viele Möglichkeiten, Nach-
barn heimisch werden zu lassen. 

Die Initiative Holzhausen hilft wird die nächsten Wochen und Mo-
nate nutzen, um mit vielen Gruppen der Bevölkerung zu sprechen 
und nach Wegen suchen, wie Ängste gemildert und Fragen be-
antwortet werden können, die die Flüchtlinge betreffen. Wir wol-
len mit dem Betreiber der Flüchtlingsheime sprechen. Wir wollen 
Kontakt zu den Flüchtlingen aufnehmen und Angebote machen, 
um eine recht schnelle Integration zu ermöglichen. Dazu sollen z. 
B. Sprachunterricht, ein Begegnungscafé, Erkundungsgänge durch 
den Ort und vieles andere mehr gehören. Natürlich brauchen wir 
dazu die Hilfe der Vereine und Einrichtungen, die Unterstützung 
von vielen.

Was wir aber auch brauchen ist, das Verständnis dafür, dass wir die-
se Arbeit nicht aus sozialromantischen Motiven machen, sondern 
um Holzhausen zu helfen, dass es ein schöner und lebenswerter 
Ort bleibt. Ein Ort, wo Menschen noch miteinander sprechen, ei-
nander helfen und auch mal eine Bratwurst, ein Bier oder einen 
Kuchen miteinander teilen. Wo keiner Angst haben soll, wenn er 
an einer Bushaltestelle steht oder am Abend seine Runde durch 
den Ort dreht. Und mit keiner meinen wir uns alle, die Flüchtlinge 
inbegriffen. 

Liebe Holzhausener, zeigen Sie durch Ihr Handeln, dass wir weder 
Clausnitz, noch Heidenau oder gar Bautzen sind, sondern eine of-
fene freundliche Gemeinschaft von klugen Menschen.
Die Initiative Holzhausen hilft.

Im Auftrag

Marietta Wicke

An dieser Stelle können Sie zukünftig mehr über die konkrete Ar-
beit der Initiative Holzhausen hilft lesen. Sie können uns auch 
unter holzhausenhilft@gmail.com schreiben. 

Anzeigen

SIE MÖCHTEN EINE IMMOBILIE VERKAUFEN ?
Wir erzielen den besten Preis für Sie!
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Das Orchester Holzhausen  
lädt in diesem Jahr zu folgenden 
Konzerthöhepunkten ein

17. April, 15:00 Uhr Jahreskonzert im Speiseraum der Grund-
schule Holzhausen
Bei diesem Jahreskonzert, welches gleichzeitig unser 25. Jubilä-
umskonzert sein wird, werden einige Wunschtitel des Publikums 
vorgetragen. Im vergangenen Jahr konnten sich unsere treuen Zu-
hörer für das nächste Konzert Musikstücke wünschen, von denen 
wir eine Auswahl einstudieren werden. 
Wir freuen uns, unser Publikum mit diesem Wunschkonzert über-
raschen zu können. 
In der Pause wird es wie in jedem Jahr Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen geben.

27. Mai, ab 19:00 Uhr Tanztee in der freiwilligen Feuerwehr 
in Holzhausen
Zu unserem Jubiläum wollen wir eine ganze Nacht durchtanzen. 
Damit auch die Orchestermusiker selbst mal das Tanzbein schwin-
gen können, laden wir uns zur musikalischen Unterstützung Gas-
torchester sowie einen DJ ein.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen der Tanzwütigen und 
laden Sie ein, gemeinsam mit uns durch den Abend zu schwingen.

Weitere Termine:
12. Juni, 10:00 - 12:00 Uhr (Rittergutsgelände Kahnsdorf)

6. August, 11:00 - 13:00 Uhr (Gartenverein am Kärrnerweg)

13. November, Volkstrauertag (Friedhof Holzhausen)

3. & 4. Dezember, Weihnachtskonzerte in der Kirche Reudnitz und 
Zuckelhausen

Liebe Leser!
Am 29. Februar 2016 war die Journalistin Stephanie von Aretin 
in unserer Bücherei zu Gast. Sie sprach über ihre Ausbildung 
und ihre umfangreichen Erfahrungen in der Arbeit mit regio-
nalen und überregionalen Medien. Mitte der Neunziger Jahre 
kam sie nach Leipzig zur LVZ und hat seitdem viele Artikel ver-
öffentlicht. Ihr besonderes Augenmerk gilt der Entwicklung in 
Afrika.
Frau v. Aretin stellte uns verschiedene Reisereportagen vor, so 
über Äthiopien und den Libanon. Es war für uns alle ein inte-
ressanter Abend.

Unsere nächste Lesung findet am 21. April 2016 in der Holz-
hausener Bücherei statt. Wir erwarten Tino Hemmann vom 
Engelsdorfer Verlag, der uns sein neuestes Buch „Wer bleibt 
Millionär“ vorstellen wird.

Der Freundeskreis möchte Sie dazu herzlich einladen!

Eckehard Langnäse
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Liebe Leserinnen und Leser,

einige Neuerwerbungen aus unserer Bibliothek möchte ich Ihnen 
vorstellen und gewiss werden Sie etwas für die nächste Lesezeit aus 
diesem Angebot finden.

Weiler Jan: Kühn hat zu tun. -
Hamburg: Rowohlt, 2015 - 317 S.:
Jan Weiler erzählt die Geschichte des Kommissars Kühn, der mit 
seinen beiden Kindern und seiner Frau in einer schicken Siedlung 
wohnt. Kommissar Kühn ist überall gern gesehen. 
Doch eines Tages liegt hinter seinem Haus eine Leiche. Es handelt 
sich um einen alten Mann, der mit 31 Messerstichen getötet wurde. 
Was muss das für eine Bestie sein, die einen Menschen so quält? 
Kühn übernimmt den Fall, wohl auch aus eigenem Interesse, denn 
was dieser Mord mit seiner Vergangenheit und seinem Nachbarn 
zu tun hat, kommt bald ans Tageslicht.

Rothmann, Ralf: Im Frühling sterben. - 
Berlin: Suhrkamp, 2015 - 233 S.:
Walter und sein Freund Fiete, beide 17, machen eine Lehre zum 
Melker, gehen gern mit ihren Mädchen aus und trinken auch mal 
einen über den Durst. Ganz normale Jugendliche. 
Nur, dass im Frühjahr 1945 gar nichts normal ist. Sie werden als 
letztes Aufgebot an die Front geschickt, um völlig sinnlos verheizt 
zu werden. Es sind starke, grausig-komische Szenen, mit denen der 
Autor den Irrsinn des Krieges schildert. Die Zwangsrekrutierung zur 
Waffen SS, getarnt als abendliches Tanzvergnügen, das groteske 
Verhalten des Sturmbannführers, der Walter einen Vortrag über 
Grammatik hält und in der Bibel blättert, während Walter verzwei-
felt um die Schonung seines Freundes Fiete bittet, der desertierte 
und nun von Walters Einheit hingerichtet werden soll. Walter wird 
den Krieg überleben, aber er gehört fortan zu jener Generation, die 
über ihre furchtbaren Erlebnisse nie reden konnten.

Moyes, Jojo: Ein ganz neues Leben - 
Hamburg, Rowohlt, 2015 - 520 S.
Wie fängt man ein ganz neues Leben an, wenn man das wichtigste 
im Leben verloren hat? 
Louisa bemüht sich, ihr Versprechen an Will einzuhalten und ihr 
Leben in den Griff zu bekommen. Anfangs reist sie viel. Sie nimmt 
jeden noch so langweiligen Job an, richtet sich in London eine 
Wohnung ein und geht einmal in der Woche zu einer Trauerselbst-
hilfegruppe. 
Sie trinkt - ab und zu - ein wenig zu viel und so fällt sie buchstäb-
lich in die Hände des Sanitäters Sam. Und als ob das nicht schon 
genug wäre, tritt plötzlich Lilli in ihr Leben und bringt ihr Will ein 
Stückchen zurück.

Hjort & Rosenfeldt: Die Menschen, die es nicht verdienen. - 
Hamburg: Rowohlt, 2015 - 537 S.
Catos Krieg richtet sich gezielt gegen die Menschen, die im Ram-
penlicht stehen und das trotz, so seiner Meinung nach, eher dürf-
tiger Allgemeinbildung. So wird zunächst ein bekannter Soap-
Schauspieler gefesselt auf dem Stuhl in einem Klassenzimmer tot 
aufgefunden. Auf dem Rücken ein mehrseitiger Fragebogen, ein 
Test zur Allgemeinbildung, den er offenbar nicht bestanden hat. 
Diesem Mord folgen mehrere nach gleichem Muster. 
Die Ermittler tappen im Dunklen. Dann stößt Sebastian Bergmann 
auf eine heiße Spur, beginnt unkonventionell auf eigene Faust zu 
ermitteln und bringt nicht nur sich in tödliche Gefahr.
Die Autoren widmen sich hier einem interessanten Thema: Wie 
ist es im Zeitalter digitaler Medien, des jederzeitigen Zugriffs auf 

Google und der ständigen Nutzung von Smartphones, um unsere 
Allgemeinbildung bestellt? Haben wir heute wirklich kein Basiswis-
sen mehr, womit wir intellektuell in der Lage sind, Sachverhalte und 
Ereignisse zu verknüpfen? Dies geschieht in gewohnt spannender 
und fesselnder Weise. Ein schockierender nordischer Krimi für alle 
Bergmann Fans.

Gardam, Jane: Ein untadliger Mann. - 
München, Hanser. 2015 - 345 S.:
Edward Feather ist ein pensionierter Anwalt der Kronkolonie Hong-
kong, der mit seiner Frau Betty nach England zurückkehrt. Als 
seine Gattin plötzlich verstirbt, beginnt die mühsam aufgebaute, 
stets korrekte Fassade zu bröckeln. Nach dem Zusammentreffen 
mit dem ehemaligen Erzfeind. der das Nachbarhaus als seinen Al-
terssitz auserkoren hat, beginnen „Old Filth“ Rückblicke aus seiner 
traumatischen Kindheit zu quälen. Er geht auf Reisen auf der Su-
che nach alten Freunden und auf den Spuren der Dämonen seiner 
eigenen Kindheit. 
Großartig erzählt, mit viel englischem Humor.

Läckberg, Camilla: Die Schneelöwin. - 
Berlin: Ullstein, 2015 - 437 S.:
Ein junges Mädchen läuft schwerverletzt auf die Landstraße, wird 
von einem Auto erfasst und stirbt wenig später im Krankenhaus. Ihr 
Körper zeigt Zeichen schwerster Misshandlungen. Einige Wochen 
zuvor war sie auf dem Heimweg vom Reitstall verschwunden. Und 
es werden weitere Mädchen vermisst. Kommissar Patrik Hedström 
und sein Team ermitteln.
Patriks Frau Erica schreibt gerade an einem Buch über Gewalt in 
Familien. 1975 hatte Laila ihren Ehemann getötet, weil er immer 
wieder ihre gemeinsame Tochter im Keller angekettet hatte. Eri-
ca besucht Laila im Gefängnis, aber die Verurteilte schweigt. Doch 
dann werden bei Laila Zeitungsartikel über die verschwundenen 
Mädchen gefunden. Wo ist die Verbindung? 
Der Kommissar und die Schriftstellerin stoßen bei ihren Ermittlun-
gen im Umfeld des toten Mädchens auf ein Geflecht aus Lügen 
und Schweigen. Nichts ist wie es scheint. Niemand ist, wer er zu 
sein scheint. Und je länger Erica mit Laila spricht, umso deutlicher 
wird, dass die Dinge damals anders gewesen sein müssen. Ein Blick 
in menschliche Abgründe tut sich auf ...

Picoult, Jodi: Bis ans Ende der Geschichte. -
 München. Bertelsmann, 2015 - 559 S.:
Josef und Sage lernen sich in einer Trauergruppe kennen und tref-
fen sich bald schon jeden Tag in Sages Bäckerei. Obwohl sie fast  
70 Lebensjahre trennen, entwickelt sich zwischen beiden eine auf-
richtige Freundschaft. Als der alte Josef Sage um einen Gefallen 
bittet und ihr in diesem Zusammenhang von seiner Vergangenheit 
als SS-Offizier in Deutschland erzählt, gerät sie unwillkürlich in ei-
nen Interessenkonflikt. 
Denn während ihr neuer Freund nach und nach seine Gräueltaten 
gesteht, die er als Befehlshaber im Konzentrationslager begangen 
hat, erkennt Sage die Verbindung zu ihrer über alles geliebten 
Großmutter, die den Holocaust selbst erlebte und dem Schrecken 
von Auschwitz nur knapp entkam. 
Die junge Frau wendet sich in ihrer Verzweiflung an die öffentliche 
Behörde zur Verfolgung ehemaliger Kriegsverbrecher und taucht 
immer tiefer in die grausamen Zusammenhänge vergangener Zei-
ten ein.

Viel Freude beim Stöbern in unserer Bibliothek 
wünscht Ihnen
Heidi Smers
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Werte Bürgerinnen und Bürger von Holzhausen

Am 30.01.2016 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Holzhausen statt.
An diesem Tag wurde durch den Ortswehrleiter Uwe Mühl der Re-
chenschaftsbericht für das vergangene Jahr dargelegt.
Im Jahr 2015 hat die Feuerwehr Holzhausen 130 Einsätze abgear-
beitet, das sind 48 Einsätze mehr als im Jahr 2014.
Wenn man sich aber die Einsatzstatistik anderer Freiwilliger Feuer-
wehren in der Stadt Leipzig ansieht, ist auch bei denen ein sehr viel 
höheres Einsatzaufkommen zu verzeichnen.
Diese 130 Einsätze gliedern sich wie folgt auf,
44 Feuer, 34 eingelaufene Brandmeldeanlagen, 7 Fehlalarmierun-
gen und 45 technische Hilfeleistungen wie z. B. auslaufende Flüs-
sigkeiten nach Verkehrsunfällen, Wasser- & Sturmschäden, einge-
klemmte Personen oder auch Tragehilfen für den Krankentransport 
oder Rettungsdienst.
Im Jahr 2015 betrug die Mitgliederzahl unserer Feuerwehr 39 Ka-
meraden und Kameradinnen, wovon 26 Kameraden zur aktiven 
Abteilung und 13 Kameraden zur Alters- & Ehrenabteilung zählen.
An diesem Tag konnten aber auch 2 Kameraden durch die Wehrlei-
tung und den Leitenden Branddirektor Herrn Karl-Heinz Schneider 
ausgezeichnet werden.
Der Kamerad Michel Dannenberg wurde zum Löschmeister und 
der Kamerad Christian Drabon zum Hauptlöschmeister befördert 
werden.

An diesem Abend gab es auch eine große Überraschung für unsere 
Feuerwehr, der Leitende Branddirektor brachte persönlich unseren 
neuen Mannschaftstransportwagen (MTW) vorbei.
Wir waren die erste FF die ihren neuen MTW in Empfang nehmen 
durfte. Insgesamt hat die Stadt Leipzig 9 neue Fahrzeuge gekauft.
Dieser löst unseren alten MTW aus dem Jahr 1996 ab, der schon 
eine stattliche Laufleistung von 280.000 km im Stadtverkehr zu-
rück gelegt hatte. Man muss aber auch sagen, wir alleine haben 
die Kilometer nicht gefahren, als wir ihn nach der Eingemeindung 
bekommen haben war er vorher ein Krankentransportfahrzeug, der 
Tag täglich im Einsatz war.
Unser Dank geht aber auch ganz besonders an die vielen Arbeit-
geber, die die Kameraden der Feuerwehr zu Einsatz- oder Ausbil-
dungszwecken von ihrer Arbeit freistellen. Was eben heut zu Tage 
nicht mehr selbstverständlich ist. Aber es sollte auch jeder beden-
ken, es kann mal schnell gehen, dass man persönlich einmal die 
Feuerwehr braucht, aber was ist wenn keiner kommt!?
Von daher ist jeder gern bei der Feuerwehr gesehen. Wer Interesse 
hat kann sich gern jeden Dienstag ab 19.00 Uhr bei uns im Gerä-
tehaus am Zuckelhausener Ring 17b melden.
Oder informieren Sie sich über unsere Arbeit unter www.ff-holz-
hausen.de

Ihr Feuerwehr Holzhausen
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
Anzeige Bauvorhaben Gleiserneuerung zwischen Belger
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bitte um ein Angebot für die Veröffentlichung einer Anzeige in dem, für Gemeinde Belgerhain, 
Grosspösner und Liebertwolkwitz zuständigen Mitteilungsblatt wie folgt: 
 
                   Information für die Anwohner ! 
 
     Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unser Unternehmen, die DB Bahnbau Gruppe GmbH, 
Obl Knappenrode, wurde von der DB Netz AG mit  
der Gleiserneuerung zwischen Belgershain und Liebertwolkwitz 
 
Bauzeit: 02.04.2016 – 24.04.2016  
 (zur Verfügung gestellten Sperrpausen durch DB AG) 
 
beauftragt. 
Die reibungslose Abwicklung des Schienenverkehrs als      
wichtiger öffentlicher Belang wäre unmittelbar gefährdet,      
wenn die Arbeiten nur außerhalb des geschützten    
Zeitraums durchgeführt werden können. 
 
Wir bitten aufgrund der dringend Notwendigkeit dieser 
Baumassnahme um Ihr Verständnis. 
 
DB Bahnbau Gruppe GmbH     Knappenrode, 09.03.2016 
 
 
 

DB Bahnbau Gruppe GmbH 
Am Stadion 23 • 02977 Hoyerswerda 

 
Verlag + Druck 
Linus Wittich KG 
Herzberg 
An den Steinenden 10 
4916 Herzberg 
Te.: 03535/ 4890 
Fax.: 03535/ 489115 
Mail: dieter.lange@wittich-herzberg.de 
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Der Heimatverein Holzhausen 
informiert

Unser Veranstaltungsplan im II. Quartal 2016

Frühjahrsputz im und am Berggut am Samstag, dem 
02.04.2016
Es gibt wieder jede Menge zu tun und wir hoffen, dass sich viele 
Vereinsmitglieder am Subbotnik beteiligen. Beginn 9.00 Uhr, Ende 
gegen 12.00 Uhr.

Kabarettnachmittag am Sonntag, dem 24.04.2016
Wieder mit den beiden Kabarettisten, Sabine Kühne-Londa und 
Bernd Herold von der Leipziger Funzel, die bereits zum dritten Mal 
im Berggut zu Gast sind. Die Veranstaltung mit den beiden Künst-
lern beginnt 16.00 Uhr. Kaffee und Kuchen gibt es ab 15.00 Uhr. 
Eintritt für alle 5 Euro. Aufgrund der begrenzten Platzkapazität in 
unserem Veranstaltungsraum ist es notwendig, Eintrittskarten vor-
her bei Ulrike Gruner (Telefon 031297 43196) zu bestellen. 

Finissage der Ausstellung von Burkhard Posanski am Sonn-
tag, 01.05.2016
Die Ausstellung „Aquarellmalerei - Leipzig und sein Umland“ ist an die-
sem Tag letztmalig von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Eintritt 1 Euro.

Jahreshauptversammlung des Heimatvereins am Mittwoch, 
dem 18.05.2016 
Mit Neuwahl des Vorstandes und der Revisionskommission. Alle 
Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen. Beginn 19.00 Uhr im 
Berggut.

Festwochenende zum 20-jährigen Bestehen des Heimatver-
eins 
Freitag, 27.05.2016
Festveranstaltung mit den Vereinsmitgliedern und geladenen Gäs-
ten. Beginn 18.00 Uhr in der Feuerwehr.
Samstag, 28.05.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Berggutfest mit Vorstellung alter Handwerkskunst, Besichtigung der 
Ausstellung „20 Jahre Heimatverein Holzhausen“ und vielem mehr. 
Sonntag, 29.05.2016
Veranstaltung im Zauchewäldchen. Beginn 10.00 Uhr.
Im Rahmen der Denkmalpflege wurde der Gedenkstein, den Jäger 
ihrem Jagdherrn Alphons Hagemann im Oktober 1896 gestiftet 
haben, in Stand gesetzt und kann nach der feierlichen Enthüllung 
wieder besichtigt werden. Weitere Informationen zum Festwo-
chenende vom 27.05. bis 29.05.2016 finden Sie im „Holzhause-
ner“ Mai 2016 und im Internet unter www.berggut.de.

3. Spieleabend im Berggut am Samstag, dem 11.06.2016
Alle Spielefans im Alter von 6 bis 99 und solche die es werden 
wollen, sind wieder herzlich willkommen im Berggut zum gemein-
samen Spielen. Kleine Snacks und Getränke werden angeboten. 
Beginn 17.30 Uhr, Eintritt 1 Euro für alle über 16 Jahre.

Radtour in den Stünzer Park am Samstag, 18.06.2016
Treffpunkt 9.30 Uhr am Berggut am Zuckelhausener Ring 17. 
Fahrt zum Stünzer Park, der bereits 1897 angelegt wurde, weil im 
Leipziger Osten Grünflächen fehlten. Wanderung durch den Park, 
Jörg Wicke informiert über die Geschichte des Parks und Torsten 
Günzel macht auf Besonderheiten in Flora und Fauna aufmerksam. 
Gegen 13.00 Uhr werden wir wieder am Berggut eintreffen, wo 
Bratwurst vom Grill und Getränke die Teilnehmer einladen, sich 
nach der „anstrengenden Radtour“ zu stärken.

Wer teilnehmen möchte, bitte bis Ende Mai bei A. Hanf (Tel. 
034297 89062) anmelden.
Die Veranstaltungen des Heimatvereins werden durch das Kul-
turamt der Stadt Leipzig gefördert. Sie beginnen, wenn nicht an-
ders vermerkt, um 19.00 Uhr im Berggut am Zuckelhausener Ring 
17. Änderungen und Ergänzungen sind möglich, bitte beachten Sie 
deshalb auch unsere Aushänge an den Informationstafeln im Ort, 
in der LVZ und im Internet unter www.berggut.de 

Veranstaltungsrückblick

Bulgarien ist noch immer eine Reise Wert. Das machte Prof. 
Dietz, Chemiker und seit 10 Jahren Rentner, in seinem Vortrag über 
Bulgarien ganz deutlich. Auf seinen jährlichen Reisen nach Bulgari-
en, hat er das Land kennen und lieben gelernt, ist ein echter Bulga-
rienfan geworden, er hat dort viele ehemalige Studienkollegen und 
Freunde. Bulgarien ist für ihn seine zweite Heimat.
Prof. Dietz berichtete in seinem Vortrag, untermalt mit vielen Bil-
dern, über das Land, die Hauptstadt Sofia, Witoscha- und Rila-
gebirge mit dem höchsten Berg des Landes und dem Rilakloster, 
sowie über viele weitere Sehenswürdigkeiten, aber auch über die 
Menschen und ihre Lebensgewohnheiten, auch Essen und Trinken 
gehörten dazu. 
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Die Besucher dankten Prof. Dietz mit viel Beifall für seinen inter-
essanten Bericht über Bulgarien. Im Anschluss daran haben Gäste 
aus dem Publikum über ihre Reisen nach Bulgarien berichtet und 
betont, dass Bulgarien ein sehr gastfreundliches Land ist und sie 
immer wieder gern dorthin fahren. Im Anschluss konnte Prof. Dietz 
seine Erfahrungen noch mit einem gebürtigen Bulgaren austau-
schen, der bei uns im Berggut an diesem Abend zu Gast war. 

Beim zweiten Anlauf hat es geklappt. Der Heimatverein 
hatte erneut zu einem Spieleabend ins Berggut eingeladen 
und diesmal kamen mehr als 20 Spielfreudige. Sie haben mehr 
als 3 Stunden gespielt und viel Spaß gehabt. Spielfavoriten waren 
Rommee, Rummy, Phase 10, Siedler von Catan und Sechs Nimmt. 
Alle Teilnehmer waren begeistert und wünschten sich eine baldige 
Wiederholung des Spieleabends. Wird am 11.06.2016 fortgesetzt. 

Es ist bereits zu einer schönen Tradition geworden, den Frau-
entag im Heimatverein gemeinsam zu feiern. Auch am 8. März 
dieses Jahres haben sich die Frauen des Vereins wieder zusammen 
gefunden, um den Tag mit einem unterhaltsamen Programm von 
Bärbel Gröger und ihrer Begleiterin aus Liebertwolkwitz sowie gu-
tem Essen zu begehen. Alle haben von zuhause etwas Leckeres 
fürs Büfett mitgebracht, die Getränke spendierte der Heimatverein. 
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Ausstellungseröffnung am Sonntag, 13.03.2016
Der Aquarellmaler aus Leipzig Burkhardt Posanski stellt bereits zum 
zweiten Mal im Berggut aus, diesmal unter dem Motto „Aqua-
rellmalerei - Leipzig und sein Umland“. Seit Beendigung seiner 
beruflichen Tätigkeit im Jahr 2002 hat sich Burkhard Posanski inten-
siv mit der Aquarellmalerei beschäftigt und aus seinem Hobby eine 
künstlerische Tätigkeit entwickelt. Und ist damit bekannt gewor-
den. Das zeigte auch der Besucherandrang bei der Ausstellungs-

eröffnung am Sonntag. In der sehenswerten Schau stellt Burkhard 
Posanski insgesamt 35 Bilder aus, in jedem der 3 Ausstellungsräu-
me zu einem bestimmten Thema: „Leipzig und seine Ansichten“, 
„Landschaften aus der Umgebung von Leipzig“ sowie „Dies und 
Das“. Die Bilder können auch gekauft werden, es sind viele Ansich-
ten dabei, die alle kennen.

A. Hanf
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Ausgabe erscheint am:

Freitag, 6. Mai 2016
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Beiträge und Anzeigen:

Dienstag, der 26. April 2016
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Tischtennis in Holzhausen

Regionalligateam mit wichtigen Heimsiegen auf dem Weg zum Klassenerhalt

Nichts für schwache Nerven waren die beiden Heimspiele des Regi-
onalligateams im März. Insbesondere das Spiel gegen das Tabellen-
schlusslicht aus Wernigerode wurde zur Zitterpartie. Im Kampf um 
den Klassenerhalt musste unbedingt ein Sieg her - doch der wollte 
nicht so leicht gelingen, wie vielleicht erhofft worden war. Nach 
vielen extrem knappen Spielen ging es beim Stand von 8 : 7 ins 
Entscheidungsdoppel. Dort konnten Hendrik Fuß und Robert Kem-
pe zum Glück den Sack in vier Sätzen zumachen und somit zwei 
wichtige Punkte einfahren. Da die Konkurrenz auch nicht schlief 
und Punkte gegen den Abstieg erkämpfen konnte, war klar, dass 
unbedingt noch etwas Zählbares folgen muss, will der TTC auch 
in der kommenden Saison weiter auf Regionalligaebene vertreten 
sein. Doch gegen wen soll das gelingen? Am ehesten noch gegen 
die Mannschaft aus Effeltrich. 
Zwar ist das Team aus Bayern Tabellenvierter, doch im Hinspiel ge-
lang in Effeltrich bereits ein Unentschieden. Beide Mannschaften 
mussten an Nummer 6 mit Ersatz antreten und hier entschied sich 
am Ende auch die Partie. Beim Stand von 8 : 6 spielte der 18-jährige 
Richard Krauthahn aus dem Verbandsligateam des TTC groß auf 
und führte bereits mit 2 : 0. 
Beim Matchball im dritten Satz dann Unklarheiten, ob ein Ball 
die Kante noch berührt hatte oder nicht. Der Punkt und spä-
ter auch die nächsten beiden Sätze gingen an die Gäste und 
so musste der 5. Satz entscheiden. Den schnappte sich der 
Holzhäuser und sicherte damit das 9 : 6 - ausgelassene Stim-
mung war die Folge. Damit steht die Ampel für den Klassener-
halt vorerst wieder auf grün. Am letzten Spieltag (10. April, um  
13 Uhr) kommt mit der Mannschaft aus Regenstauf ein Team, das 
im Hinspiel klar mit 9 : 2 die Oberhand behielt. Vier Partien gingen 
damals im fünften Satz verloren. Wenn sich das umdrehen lässt, ist 
eventuell auch hier eine Überraschung möglich. 
Weiter in der Erfolgsspur befindet sich die 2. Herrenmannschaft in 
der Verbandsliga. Mit jeweils 10 : 5 siegten die Herren um Mann-
schaftskapitän Jens Mühlmann gegen die Leutzscher Füchse und 
den MSV Bautzen. Damit liegt das Team weiter einen Punkt hinter 
der führenden Mannschaft von Hohenstein-Ernstthal und muss für 
den Staffelsieg darauf hoffen, dass der Tabellenführer irgendwo un-
erwartet Federn lässt. 
Die 1. Damenmannschaft hat die Saison bereits zu Ende gebracht - 
allerdings mehr schlecht als recht. Am letzten Spieltag standen 
noch 2 Partien an. Gegen die Gäste aus Zwickau konnten gerade 
noch 4 Spielerinnen aufgeboten werden - es reichte dennoch nur 
zu einem 3 : 8. Das gleiche Ergebnis gelang dann gegen die Leutz-

scher Füchse - und zwar praktisch zu zweit. 
Nur 2 Damen waren „fit“ genug, dem Tischtennissport nachzu-
gehen, die anderen beiden waren nur körperlich anwesend, um 
eine Strafzahlung zu vermeiden. Sicherlich nicht die beste Variante, 
eine Saison zu beenden - schon gar nicht, wenn man bis dahin die 
Tabellenführung innehatte. 
Ebenfalls mit einer Niederlage beendete die 2. Damenmannschaft 
die Saison. Mit 11 : 3 mussten sich die Damen der Mannschaft aus 
Wurzen geschlagen geben - behalten aber am Ende den 2. Tabel-
lenplatz. 
Auf den ersten Blick herrschte beim Landespunktwertungsturnier 
der Altersklasse U15 etwas verkehrte Welt - denn nicht Maximilian 
Zuckerriedel (der etwas kränkelte), sondern Tim Kohlsmann stand 
am Ende ganz oben bei diesem wichtigen Turnier. Klasse, wenn aus 
dem eigenen Verein jemand in die Presche springen kann, wenn der 
eigentliche Favorit mal nicht gewinnt. 
Still und leise hat sich die Schülermannschaft des TTC in der Stadt-
liga der Schüler auf den ersten Tabellenplatz vorgearbeitet. In der 
Rückrunde ist die Mannschaft (Alter 10 - 13 Jahre) vor dem letzten 
Spieltag weiterhin ohne Verlustpunkt und steht kurz vor dem Staf-
felsieg.
Damit wir auch in Zukunft erfolgreichen Nachwuchs haben wer-
den, ist Anfang März unsere „Bambini“-Gruppe gestartet. Ein 
oder zwei weitere Mädchen bzw. Jungen im Alter zwischen 4 und  
6 Jahren kann die Gruppe noch vertragen. Wer Lust hat - freitags, 
15 Uhr in der Holzhäuser Turnhalle sein!

U. M.
www.ttc-holzhausen.de

Tischtennis

Termin Ort Beschreibung

09.04.2016
um 14 Uhr

Turnhalle Hauptstraße 37
04288 Leipzig

Punktspiel Sachsenliga Herren:
TTC Holzhausen II - TSV 1862 Radeburg

10.04.2016
um 13 Uhr

Turnhalle Hauptstraße 37
04288 Leipzig

Punktspiel Regionalliga Herren:
TTC Holzhausen - TB/ASV Regenstauf

16.04.2016
um 14 Uhr 

Turnhalle Hauptstraße 37
04288 Leipzig

Punktspiel Sachsenliga Herren:
TTC Holzhausen II - TTV 1990 Wurzen
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Gottesdienste im April

03.04., Quasimodogeniti
10.00 Uhr Holzhausen
 Abendmahlsgottesdienst, mit Kindergottesdienst
 Frauen der Bibel:
 Mirijam I - Führerin des Volkes (Ex)
10.04., Miserikordias Domini
10.00 Uhr  Holzhausen
 Zuckelhausen
 Bläsergottesdienst zur Jahreslosung in Liebert-

wolkwitz, mit Kindergottesdienst
17.00 Uhr Kirche Zuckelhausen:
 Kirche und Lied: A and the Universe
17.04., Jubilate
10.45 Uhr  Zuckelhausen
 Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
 Frauen der Bibel
 Mirijam II - Jubelgesang
 (Frau Milkau)
24.04., Kantate
9.15 Uhr Holzhausen
 Gottesdienst
 Mit Kirchenchor
 Frauen der Bibel
 Maria & Elisabeth: Gottes Lob aus Frauenmund
Dienstag, 26.04.
19.30 Uhr Zuckelhausen
 Kirche und Lied und Lyrik: Frank Wallenta & Ralph 

Schüller
01.05., Rogate
10.00 Uhr Zuckelhausen
  Literaturgottesdienst, Rolf Rothmann,
 mit Kindergottesdienst
05.05., Himmelfahrt
 Holzhausen 
 Zuckelhausen
 Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Colmberg, mit
 Posaunenchor, bei Regen: in Liebertwolkwitz

Konzertreihe „Kirche & Lied“ im April:
Sonntag, 10.04.2016
17 Uhr Kirche Zuckelhausen

A & the Universe

zelebrieren musikalischen Kitsch

Kitschige Akustiktour: Anett Seidel und Kay Krause, Musik für 
Gesang, Gitarre, Beats, Bar chimes: KITSCH darfsollmusskann 
in jedem Song - ob gecovered oder selbstgemacht. Elektrobeat 
ist dabei, Gitarre sowieso - klar und rhythmisch.
Der Gesang legt sich drauf, hält alles an oder bringt es zum 
Fließen; Akustik-Pop in deutscher und englischer Sprache.
Aktuelle Single: „Die Zeit, die Zeit“.
www.aandtheuniverse.de

Donnerstag, 07.04.2016 
19.30 Uhr  Kirche Zuckelhausen

Ray Cooper 
Palace of Tears + Ray Cooper Songs

Ray Cooper ist ein Singer/
Songwriter und Multi-Instru-
mentalist, der seit 15 Jahren 
tief in den Wäldern Schwe-
dens lebt. Er war lange Zeit 
Mitglied der Oysterband, die 
er vor 2 Jahren verließ, um 
seine Solokarriere zu forcie-
ren.

Mit seinem zweiten Solo-
Album Palace Of Tears war er 
bereits im Sommer 2014 auf 

Tour und auch in Zuckelhausen zu Gast.
Sein erstes Song-Book Ray Cooper Songs erschien im August 
2015.
www.raycooper.org

Weitere Termine 
für „Kirche & Lied“

Dienstag, 26.04.2016, 19.30 Uhr „Lyrik und Lieder“ in der Kir-
che Zuckelhausen, mit Frank Wallenta und Ralph Schüller
und
Sonntag, 8. Mai, 17.00 Uhr „Kirche und Lied“ in der Kirche 
Zuckelhausen, mit Matthias Hübner

Blinde und sehbehinderte  
Menschen in Entwicklungsländern 
brauchen Ihre Hilfe. Unterstützen  

Sie den Kampf der CBM gegen  
vermeidbare Blindheit.

Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen 

vor Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de
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CBM_Freianzeigen_117x110_4c.indd   1 30.03.15   09:37
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Gesellschaft für innovative Lösungen 
für Heizung und Bad mbH

Innovative Lösungen 

für Heizung und Bad

24 Stunden 
Notfall-Bereitschaft
für Vertragskunden

Öl knapp,
 Geld knapp -
  Mach was!

Ihr Partner für die erfolgreiche Vermittlung von:

Gohliser Str. 11, 04105 Leipzig
Tel.: 03 41-60 20 830, www.poschmann-immobilien.com

Einfamilienhäusern Baugrundstücken
Mehrfamilienhäusern Eigentumswohnungen

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN
TIPPS FÜR IHR ZUHAUSE

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN

Ein Eigenheim, das soll es sein
Zu den größten Lebensträumen vieler Familien gehört die eigene Im-
mobilie. Sie ist eine gute Absicherung gegen Inflation, schützt in Bal-
lungsräumen vor steigenden Mieten und gilt als solide Wertanlage, 
auch mit Blick auf die Altersvorsorge - sozusagen ein Sparschwein mit 
vier Wänden. Dem Statistischen Bundesamt zufolge entfallen rund 
35 Prozent der Konsumausgaben auf Wohnen, Energie und Woh-
nungsinstandhaltung. Wer dieses Geld in ein selbst genutztes Haus 
investiert, schafft bleibende Werte und erfüllt sich seinen Traum. 
Die Bedingungen dafür sind weiterhin sehr günstig, bescheinigt das 
Beratungsunternehmen Empirica im Auftrag der Landesbausparkas-
sen: Seit gut 20 Jahren seien die Zinsen stark gesunken, die Einkom-
men zugleich moderat gewachsen und es gebe Baufinanzierungen, 
die sich rechnen. Dadurch könnten sich - abgesehen von regionalen 
Abweichungen - mehr Familien mit Durchschnittseinkommen ein 
Eigenheim leisten als angenommen.  (djd/pt)

- Anzeige -

Foto: lichtkunst.73_pixelio.de

Alte Tauchaer Str. 60 y 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz 
FON 03 42 97.4 26 18 y Fax 03 42 97.1 59 14
mobil: 0173 . 3 80 91 80
www.LFS-gmbh.de y LFSgmbh@aol.com

Sonnenschutz · Fenster · Türen · RollLaden · RollTore · SektionalTore

Leipziger Fenster und Sonnenschutzanlagen GmbH

Elektro-Wagner
Inh. Jens Wagner
Elektrotechnikermeister u. Betriebswirt (HWK)

24-Std.-Notdienst 0172-3737324

Stötteritzer Landstr. 42 · 04288 Leipzig-Holzhausen
Tel. 03 42 97 - 4 24 53 · Fax 03 42 97 - 91 95 01

Funk 01 72 - 3 59 13 02 · www.elektroinstallation-wagner.de

n Elektrische Licht- und Kraftanlagen
n	Revision	•	E-Check

Seit 
1965

n  Wärmepumpen
n Datennetze

Verfeuern Sie kein Geld! 
Die Monate Oktober bis April bedeuten für Heizungen besondere 
Belastungen. Eine Herausforderung an zuverlässige und effiziente 
Heiztechnik.  Ob eine Heizung Geld „verbrennt“, kann ein Laie 
nicht sehen. Der Profi erkennt Einsparpotenziale im gesamten 
Heizsystem. Vom Kessel über die Wärmeverteilung bis zum Heiz-
körperventil. Der Heizungs-Check umfasst alle Komponenten.  
Etwaige Mängel werden dem Heizungsbetreiber ebenso detailliert 
aufgezeigt wie sinnvolle Lösungen.

- Anzeige -
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B E S T A T T U N G E N
T R A U E R V O R S O R G E

Wir nehmen uns Zeit. Jederzeit.
Tel. 0341 - 6524650
www.bestattungen-dunker.de

Holzhausen-
Probstheida-Meusdorf

Prager Straße 279

Mölkau
Engelsdorfer Straße 35

Wichtig ist nur,
eine wirkliche Wahl
gehabt zu haben ...

Tag & Nacht

Tel. 03 42 97 / 98 86 02
Fax 03 42 97 / 77 86 99
Funk 01 73 / 7 46 05 01

Alle Wege in einer Hand

Teichmannstraße 15
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz

a.bauer-bestattungen@web.de

Das Grabmal
Bleibendes Zeichen Ihrer Liebe

Natursteinverarbeitung
für Friedhof, Haus und Garten

Albrechtshainer Straße 3a · 04299 Leipzig · Tel.: (03 41) 8 62 21 84
Fax: (03 41) 8 63 27 67 · Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 17.00 Uhr

Zweigstelle: Eilenburger Str. 58 · 04425 Taucha
Öffnungszeiten:  Mittwoch  9.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: (03 42 98) 48 13 62
Funk: 01 73 / 5 67 20 86

Steinmetzbetrieb
Christine Stoll

Meisterin des Steinmetz- und
Steinbildhauerhandwerks

Hilfe in schweren Stunden
Pflanzen und Pflanzmotive auf Gräbern
Bei Grabbepflanzung im christlich geprägten Deutschland ist es
seit Generationen üblich, die Gräber der Verstorbenen mit Blumen
und Pflanzen zu schmücken. Vielen dieser Pflanzen wird ein über
Jahrhunderte gewachsener Symbolwert zugeschrieben. Mit Sym-
bolpflanzen zeigen Menschen die Verbundenheit mit den Verstor-
benen und halten die Erinnerung lebendig. Mit ihnen lässt sich ein
aussagekräftiger, individuell gestalteter „letzter Garten“ schaffen.

- Anzeige -Woran Angehörige denken sollten
Der Verlust eines geliebten Menschen ist stets ein schmerzlicher
Einschnitt. Den Meisten dürfte es schwerfallen, in der akuten Trau-
er an bürokratische Dinge zu denken. Dennoch sind Behörden-
gänge zu erledigen, persönliche Papiere des Verstorbenen zusam-
menzutragen sowie Banken und Institutionen zu informieren. Eine
Checkliste auf der Website www.sterbegeld.de unter der Rubrik
„Ratgeber” unterstützt die Hinterbliebenen dabei, nichts Wichtiges
zu versäumen. (djd/pt)

- Anzeige -

© Pixelio/Maria Lanznaster
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Tag und Nacht 
Tel. 03 41 - 8 63 86 64

Probstheida
04289 Leipzig-Franzosenallee 6e
EKZ „Sonnenpark“

www.bestattungmueller.de

Ihr fachgeprüftes Bestattungshaus

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Liebertwolkwitz
Muldentalstr. 45, 04288 Leipzig

Tag und Nacht 034297 / 13811
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Liebertwolkwitz
Muldentalstraße 45, 04288 Leipzig
Tag  und Nacht 034 297 / 13 811

Am Südfriedhof
Prager Straße 210, 04299 Leipzig
Tag und Nacht 03 41 / 23 05 822

www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Was ich getan in meinem Leben,
das tat ich nur für euch,
was ich gekonnt, hab ich gegeben
als Dank bleibt einig unter euch.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, unserem 
besten Vati, Schwiegervater, Bruder, Onkel, Opa und Uropa

Alfred Grigat
geb.  13. September 1927 in Kämmershöfen /

Kreis Heiligenbeil Ostpreußen
gest. 13. März 2016 in Leipzig

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Erika
Seine Kinder Reinhard, Hans-Joachim, Uwe,
Dietmar und Ute mit Familien

Der Trauergottesdienst findet in der Kirche Holzhausen, am 04.04.2016 
um 12.00 Uhr, mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 
Holzhausen statt.

Hilfe in schweren Stunden

Wir nehmen
Abschied

Bestattungsverfügung
Vorgaben für die Beisetzung sollten nicht Bestandteil des Testa-
ments und, nach Möglichkeit, bei dem schon zu Lebzeiten be-
auftragten Bestattungsunternehmen als Kopie hinterlegt sein. Die 
Bestattungsverfügung sollte handschriftlich formuliert und als sol-
che zu erkennen sein. In der Verfügung sollten die Wünsche zur 
Beisetzung und Bestattungsform festgehalten werden. Das betrifft 
Art der Trauerfeier, Kreis der zu unterrichtenden Personen, Musik 
und Blumen bei der Trauerfeier, usw. Bedenken Sie auch die finan-
zielle Seite und sorgen Sie rechtzeitig vor.

Eine Information der Initiative für Hinterbliebene.

- Anzeige -

Trauerkarten schreiben
Eine Trauerkarte ist eine individuelle Möglichkeit, die eigene An-
teilnahme am Tod eines Menschen auszudrücken. Trauerkarten
werden an die nächsten Angehörigen verschickt, um ihnen zu zei-
gen, dass sie in der Zeit der Trauer nicht allein sind. Diese Karten
beinhalten nur einen kurzen Text, während Trauerbriefe eine aus-
führliche Variante der Anteilnahme darstellen. Wer keinen eigenen
Text formulieren möchte, der kann auch eine Passage aus einem
religiösen oder weltlichen Text zitieren, der die eigenen Gefühle
besonders gut wiedergibt. In einer Trauerkarte können tröstende
Worte gefunden und den trauernden Angehörigen Hilfe angeboten
werden. So erhalten Angehörige den nötigen Freiraum, selbst zu
entscheiden, ob sie das Hilfs-angebot in Anspruch nehmen oder
lieber Abstand suchen möchten, um sich neu zu orientieren.

Quelle: www.bestattungen.de

- Anzeige -

Friedhofsgärtner kümmern  
sich dauerhaft um Grabstätten
Gräber werden liebevoll für den Herbst geschmückt, Kerzen tau-
chen den Ort der Erinnerung in eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Dieses Bild bietet sich vor den Totengedenktagen vielen Friedhofs-
besuchern. Für diejenigen, die sich nicht selbst um das Grab eines 
lieben Verstorbenen kümmern können, bietet der örtliche Fried-
hofsgärtner die Dauergrabpflege an. Sie kann über die gesamte 
Ruhezeit der Grabstätte abgeschlossen werden, die Leistungen 
können individuell festgelegt werden. Der Betrag für die verein-
barte Dauer wird an eine Dauergrabpflegeeinrichtung überwie-
sen, die das Geld treuhänderisch verwaltet und die Leistungen des 
Friedhofsgärtners überprüft. Die Dauergrabpflege als Direkt- oder 
Vorsorgeleistung wird über eine der 19 deutschen Friedhofsgärt-
ner-Genossenschaften und Treuhandstellen abgeschlossen. Diese 
Einrichtungen sind kompetente Ansprechpartner für alle Fragen 
rund um die Vorsorge für Beerdigung, Grabgestaltung und Grab-
pflege. Sie stehen für Sicherheit und Seriosität und genießen seit 
Jahrzehnten das Vertrauen der Kunden. Das anvertraute Geld wird 
von der Treuhandstelle angelegt, die auch die Qualität der Grab-
pflege prüft: Jahr für Jahr suchen in ihrem Auftrag Grabkontrolleure 
bundesweit mehr als 230.000 Gräber auf, um sicherzustellen, dass 
die Dienstleistungen fachgerecht und wie vereinbart ausgeführt 
werden.

Eine Information von djd/www.grabpflege.de

- Anzeige -
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MIT DEN BESTEN EMPFEHLUNGEN
VON IHREM NISSAN PARTNER IN
NORDSACHSEN:

Autohaus Eimann GmbH
Weinbergstraße 115 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0 34 23/60 99 35 & 0 34 23/60 18 01
www.autohaus-eimann.de

• Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• Anschlussgarantien
• Cobra N+ Stylingzubehör
• Dialogannahme
(Kundenberatung am Fahrzeug)

• geprüfte NISSAN Techniker
• HU-Plakette (inkl. Abgasuntersuchung)
• Klimaanlagenwartung
• Ölwechsel
• Original NISSAN Motorenöle und
Kühlflüssigkeiten

• Original NISSAN Teile
• Original NISSAN Zubehör

• Reifenservice (Wechsel, Reinigung, Einlagerung)
• Smart-Repair
• Sofort-Service (NISSAN Rapid Service)
• Umweltplaketten
• Unfallservice
• Verkauf von Markenreifen
• Vermietung eines Spieleanhängers
mit großer Hüpfburg

• Wartung inkl. Mobilitätsgarantie
• Werkstattersatzwagen
• Windschutzscheibenreparatur
• Zubehör Multimedia

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 8,4 bis 4,1; CO2-Emissionen: kombiniert von 199,0 bis 95,0 g/km (Messver-
fahren gem. EU-Norm); Effizienzklasse E-A.

QUALITÄT IST UNSER ANSPRUCH –
UNSERE LEISTUNGEN VON A–Z:

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Was vor zweieinhalb Jahren mit 
dem Ferienpark Lenz begann, 
dass kann sich heute schon gut 
sehen lassen. Vor Ort erkennt 
man die erfolgreiche Entwick-
lung des Ferienparkes und das 
voranschreiten des Baugesche-
hens. Der erste Bauabschnitt ist 
längst fertig und auch die ersten 
Urlauber konnten sich in den 
neuen und schönen Häuser er-
holen. Im zweiten Bauabschnitt 
werden bis zum Frühjahr weite-
re Ferienhäuser hinzukommen, 
so dass auch dieser Abschnitt 
bald fertiggestellt sein wird. Für 
Interessenten heißt es JETZT zu-
greifen! Denn es sind NUR NOCH 
8 Baugrundstücke frei!

Kontaktdaten zum Bauprojekt: Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen: Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Nur noch 6  Grundstücke frei:JETZT HEIßT ES SCHNELL SEIN!

FÜR SIE NOCH FREI!Informationen unter:  
Tel. 039931/57931
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04288 Leipzig-Holzhausen
Liebertwolkwitzer Straße 77
04288 Leipzig-Holzhausen
Franz-Schubert-Weg 12

•	Maler-	und
	 Tapezierarbeiten
•	Wärmedämmung
•	Fassadenanstriche
•	Fußboden-
	 verlegearbeiten
•	Klein-	und	Kleinst-
	 auftragsdienst

Tel. 03 42 97 / 8 69 31
Fax 03 42 97 / 4 34 58

K L Ä R A N L A G E N  V O N

konkurrenzlos weil stromlos

aqua nostra
Gersdorf 23
09661 Striegistal
Tel. 03 43 22 / 4 04 23
Fax 03 43 22 / 4 07 47
www.aqua-nostra.de

N: Z-55.4-309C: Z-55.4-310N+H: Z-55.4-311

MIT ZULASSUNG
MIT ZULASSUNG

vom Deutschen Institutfür Bautechnik

vom Deutschen Institutfür Bautechnik

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN
TIPPS FÜR IHR ZUHAUSE

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN

z Beratung - Planung - Ausführung
z Dach-, Wege-, Terrassenreinigung
z Grundstückserschließung
z Sichtschutz - Gabionen - Naturstein
z Tiefbau, Entwässerung
z Zisternen Lieferung - Einbau

z Mauerwerksisolierung
z Maurer- und Verputzarbeiten
z Rollrasenlieferung - Verlegung
z Baum- und Heckenverschnitt
z Baumfällung - Wurzelrodung
z Zaunanlagen - Tore - Türen

Zum Lippenplan 36 a · 04316 Leipzig-Baalsdorf
Tel. 03 41/6 51 00 16 
Fax 03 41/6 51 00 63

 Funk 01 71/3 88 83 70

www.pflastermax.de
pflaster-max@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau

Energiekosten sparen,  
CO2-Emissionen reduzieren 
Schon vor über zehn Jahren begannen die größten deutschen 
Heiztechnik-Unternehmen mit der Entwicklung der zukunftswei-
senden Idee einer ressourcenschonenden Energieversorgung durch 
kompakte, stromerzeugende Heizungen auf Brennstoffzellenbasis. 
Nun wurde diese innovative Energieversorgungslösung für Privat-
haushalte in Deutschland erstmals zur Serienreife gebracht.
Der deutsche Heizungsspezialist Viessmann hat dazu gemeinsam 
mit dem japanischen Partner Panasonic ein für den Privatbereich 
neuartiges Kraft-Wärme-Kopplungs-System auf Brennstoffzellen-
Basis entwickelt. Im Vergleich zu einem Gas-Brennwertkessel und 
normalem Netzstrom können damit bis zu 40 Prozent der häusli-
chen Energiekosten eingespart werden. Zugleich reduzieren sich 
die CO2-Emissionen um bis zu 50 Prozent im Vergleich zur zent-
ralen Stromerzeugung im Großkraftwerk. Im Tagesverlauf können 
mit der Brennstoffzelle bis zu 15 Kilowattstunden Strom generiert 
werden, was den Großteil des Bedarfs eines durchschnittlichen 
deutschen Einfamilienhauses abdeckt. Dadurch wird man weitge-
hend unabhängig von den unkalkulierbaren Preissteigerungen des 
Strommarktes. 
Das technische Grundprinzip der Brennstoffzellen-Heizung ist so 
einfach wie innovativ. Der besondere Clou dieser neuartigen Heiz-
lösung liegt darin, dass der Energieträger in der Zelle nicht in einer 
Flamme verbrannt, sondern elektrochemisch umgewandelt wird. 
So verbindet sich in der Brennstoffzelle Wasserstoff mit Sauer-
stoff aus der Luft zu Wasser, wobei Wärme und elektrischer Strom 
entstehen. Hierfür benötigt das Gerät nur einen Erdgasanschluss, 
denn den Wasserstoff gewinnt das System aus dem Erdgas. Dabei 
wird stets nur so viel Wasserstoff erzeugt, wie gerade für den Pro-
zess notwendig ist. Eine Bevorratung des Energieträgers - wie bei 
Kraftfahrzeugen - ist also nicht nötig.

Foto: djd/Viessmann

- Anzeige - GSL Zäune & Tore jeder Art 
Zaunzubehör, Briefkästen, Hoftore, Torantriebe

www.GSL-Zaunbau.de 
Email: lochspaten@t-online.de 

Tel.: 034202/56940 · Fax: 034202/300107
04509 Delitzsch · Benndorfer Landstr. 2

Verkauf & Service
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Kärrnerstraße 1b · 04288 Leipzig/Holzhausen
Tel. (03 42 97) 4 80 64 · Fax (03 42 97) 1 21 58 · Funk (01 63) 7 23 90 07
Notdienst: (01 60) 94 91 98 30
www.zils.de · e-mail: info@zils.de

Ihr Vorteil: Qualität und Termintreue

• Elektroinstallation aller Art
• Antennenbau / SAT-Technik
• Blitzschutzanlagen
• Elektroheizungen • E-Check
• Wärmepumpen   
• Photovoltaik - Planung - Errichtung
• Wartung von Kleinst- bis Großanlagen
• Daten-Kommunikationstechnik

G
m
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Schnoy
Holzbau

Zimmerei

www.schnoy-holzbau.de

04425 Taucha /OT Sehlis
Sehliser Straße 11a
Tel. 034 298 49 450
Fax. 034 298 49 451
Funk: 0178/8582279
schnoy-holzbau@web.de

Angebot:
Terrassendiele Sib. Lärche B
28 x 145 mm 2,55 € / lfd. m. 
45 x 145 mm 4,20 € / lfd. m.
Profilholz Fichte B
16 x 121 mm 4,99 € / m2 
19 x 146 mm 6,79 € / m2

23 x 121 mm 8,22 € / m2

- Carportbau - Holzrahmenbau
- Dachstuhlneubau - Altbausanierung
- Hausschwammsanierung

Zimmerei

HANS-JOACHIM

LOOS
04316 LEIPZIG/MÖLKAU

KARLSTRASSE 30

TV • HiFi • Video • Satellitenanlagen • Telefon • Haushaltstechnik

FacHHandel + SerVice

Telefon/Fax 03 41/6 51 00 62  •  Wochenend-Dienst 01 77/6 51 00 62
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 13 Uhr u. 14 - 18 Uhr

Bei Neukauf inkl.
•	Anlieferung
•	Einstellung	und
	 Vorführung	im	Haus
•	Entsorgung
	 Ihres	Altgerätes

Reparaturdienst
•	 in	eigener	Werkstatt
•	 	Hausreparaturen
•	 	LCD-TV
•	kostenloses	Leihgerät
•	PC-Monitore

StengeL FenSter & türen gmbH Meisterbetrieb

Holzhausener Straße 8 · 04288 Leipzig
Tel.: 034297/143940 · Fax 034297/143891
Mobil: 0175/5613297
info@fenster-stengel.de · www.fenster-stengel.de

Fenster  Wintergärten Verglasungen
Türen  Vordächer  Innentüren
Rollläden/Rolltore Markisen  Sicherheitsnachrüstungen
Raffstoreanlagen Insektenschutz Reparaturen/Wartungen

Lassen Sie die Sonne ins Haus und die Insekten draußen, mit Insekten-
schutz für Ihre Fenster und Türen. Wir beraten Sie gern - und haben für
alles eine passende Lösung! Mit sonnigen Grüßen Antje Stengel und Team

Unsere Leistungsangebote:

Mobil: 0173/5675269
Tel. 034297/986671
www.msh-leipzig.de
info@msh-leipzig.de · Fax 034297/986672
Hauptstraße 27 · 04288 Leipzig

Sanitär - und Heizungsbau
Marcel Schönherr
Sanitärinstallation Heizungsmontage
Lüftungsinstallation   Erneuerbare Energien

Kompetenter Service für Ihr Heim und Gewerbe.

Herzberger

Alle
Veranstaltungen

bei freiem
Eintritt!

29.04.2016 bis 
02.05.2016 
Das komplette Programm unter:

www.tierparkfest-herzberg.de

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13   I   03 99 31 / 54 36 79   I   info@ferienkontor-mv.de
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